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BUCHTIP

Heilpflanzen auf CD-Rom
NeueTechnologien allüberall: Man kommt,
auch wenn man will, nicht um sie herum -
zum Glück nicht, leider nicht. Anstelle ei-
nes Buchesdeshalbfüreinmal ein «digita-
1er Lesetip»: Die CD-Rom «F/e/7p/7anzen -
F/erba/ remed/es», die kürzlich in zweiter
Auflage erschienen ist. Um es vorweg zu

sagen: Diese CD ist ein Lexikon, das aus
Laien wahre Fachleute macht! Zu über600
Pflanzen sind eine Fülle von Informatio-
nen versammelt: über Namensgebung,
Geschichte, Botanik, Inhalts- und Wirk-
Stoffe, Pharmakologie, Anwendung, Ne-

benwirkungen, Giftigkeit und Darrei-
chungsformen. Damit nicht genug: Dieser
Thesaurus auf silberner Scheibe enthält
ein weiterführendes Literaturverzeichnis
mit nicht weniger als 5000 Einträgen. -
Unvermeidlich ist bei dieser Menge an In-
formationen eigentlich nur die Frage, ob
der Daten-Wust auch wirklich benutzer-
freundlich strukturiert ist. Nun, er ist, und
zwar einfach und logisch. Faz/'t: Eine platz-
sparende, sinnvolle Anschaffung nichtnur
für Experten, sondern auch für interes-
sierte Laien mit entsprechender PC-Ausrü-

stung.

Fecbn/scbe i/or-
aussetzungen; /m
M/n/mum e/'n

386er FC m/t 6

Mß RAM, kompa-
t/'be/ m/t MS l/P/'n-

c/oi/vs3.x und MS
l/l//ndows 95.

Herbal Remedies • Heilpflanzen

»MUH
«HF/LPFM/VZF/V - F/FRßAI. RF/WFD/FS»,

herausgegeben von I ßrenc//er,
Dr. 3. Gruenwa/d und Chr. Jaen/c/ce,
Deutseber Apotheker \/er/ag,
ß/rkenwa/dstrasse 44, D 70797 Stuttgart,
sFr. /DA4 749.-, /Sß/V 3-7692-2227-0
(F-A/7a/7: DA\/5erv/ce@t-on//ne.de,) • CU

Weniger harte Fette
Wichtiger als die Reduktion des Fettkonsums
ist die Wahl der rz'cb/z^ezz Fette. Zu diesem
Schluss kommt eine Untersuchung an über
achtzigtausend Frauen in den USA. FY/'zss/ges

FyZßwzewöt ist ihr zufolge in der Bratpfanne
dem festen Fett oder der Butter vorzuziehen -
und reduziert das Infarktrisiko um satte 50 Pro-

zent. Dazu genüge es, so die Autoren der Stu-

die, nur schon zwei Prozent der gehärteten Fet-

te durch ungesättigte Fettsäuren zu ersetzen.
Bei gehärteten Fetten handelt es sich um indu-
strielle Produkte, hergestellt aus mehrfach un-
gesättigten pflanzlichen Ölen, die bei Zimmer-
temperatur fest sind (wie z.B. Margarine).
OQwe/fe://« Fß e/ «/: A" ßwg// Med 7997, 337,
74979

Krankmachende Häuser
Mcb-bwzYdmg-Sj'wdrora - so heisst ein Krank-
heitsbild, an dem vorwiegend Büroangestellte
erkranken: Juckreiz an Haut und Schleimhäu-

ten, Müdigkeit und Kopfschmerzen. Vermute-
te Ursache sind Ausdünstungen von Schad-
Stoffen aus Fugendichtungen, Möbeln und Tex-

tilien, schlechte Klimatisierung sowie unzurei-
chende Lüftung. Umweltexperten in Singapur
haben nun eine weitere Ursache entdeckt:
Stress. Personen mit Sick-building-Syndrom lit-
ten, so fanden die singapurischen Experten
heraus, dreimal häufiger als andere unter
schlechtem Arbeitsklima, Termindruck sowie
automatisierten, starren Abläufen mit wenig
Entscheidungsfreiheit.
((9zze//e; Ooz et cd: 7zz// Fp/Y/em 7997,26, 72439

Hildegard-Tagung
Am 27./28 /zzzb 7996 findet an der Paulus-
Akademie in Zürich eine Tagung mit Referaten
über Leben und Werk sowie der Musik der
Nonne aus dem Mittelalter statt. Die GN wer-
den im Septemberheft mit einem ausführli-
chen Interview mit einer Tagungsreferentin
über Hildegard von Bingen berichten.
/4zzz/zzvAbzzc/ezzzz'e, 6c//7 5/>z'7te/er-5/rasse 36
67/ 8953 ZzYrz'cb, Fe/. 677 97/387 37 99
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r/te Vtteg-

Neues für den Garten 1

Die meisten Gartenböden sind überdüngt
oder gar mit Schwermetallen belastet. Unsach-

gemässer Einsatz von Hilfsstoffen im Garten
bedroht die natürlichen Kreisläufe. Die Bro-
schüre «/Oo/ogtec/ter GratcraOra/ -
tetewwg» von 6/oterra, der Schweiz.
Gesellschaft für biologischen Land-

bau, führt auf 64 Seiten in leicht-
verständlicher Form in die viel-
seitigen Aspekte der Bewirtschaf-

tung von Gärten nach biologischen
Grundsätzen ein. Sie ist für sFr. 17.-
plus Versandkosten erhältlich bei:

ßz'oterra, Z9«6ssfrasse 33,
6/7 6003 Z«rte9, _
7ete/o« 6/7 07/463 55 74.

Neues für den Garten 2

Kostenlos erhältlich ist der Prospekt «Biogar-
ten 1998» von Biocontrol. Er enthält Hinweise
zur biologischen Schädlingsbekämpfung, An-
gaben über entsprechende Präparate, Fallen,
Bücher und vieles mehr.

3/teterm«77 /îz'ocowfro/ 36,
677 6746 GrossOteftt«'/, 7e7 677 062/927 26 40

Alzheimer-Kongress
Am 7. und 8. Mai 1998 findet in Luzern der
8. Internationale Kongress von Alzheimer Eu-

ropa statt. Er ist in Referaten und Workshops
dem Thema «3/zöe/mer: Gememsra« mzY

ctera rateten/-» gewidmet und richtet sich an
Angehörige, Personen in Sozial- und
Pflegeberufen sowie Ärzte.

Afe/te/raer Traro/te,
6o«ce«//o«7era?/ /«cerne 36,
677 6002 Z«2rem,
/ete/ö« 677 047/372 76 72.

Kopfstand!
3/oröte/o heisst er und ist besonders
ideal für Rücken-«Morbide». Auch al-

le anderen, welche sich der Welt hin
und wieder verkehrt aussetzen wol-
len, schätzen ihn: den Kopfstand-
hocker (s. Bild). Mit ihm soll der
Kopfstand besonders gesundheits-
fördernd sein, da dem Kopfstehen-
den direkter frisches Blut ins Gehirn
fliesst. Beim Kopfstandhocker lastet
das Gewicht des Körpers zudem
nicht auf der Halswirbelsäule, son-
dern auf den Schultern. Preis für ei-

nen Kopfstandhocker: DM 490,-.
/V/ratete T/OO/Orate«; V7/«//;ro<7«Z>te,
/9-67509 /mraewstadY,
tete/o« 79 0 63 23/60 75

Mode ganz Natur
gl «6««2" AA/O/r» heisst der neue Ver-

sandkatalog des Bio-Versandhauses

Koppel. Auf knapp 250 Seiten bietet er Tex-
tilien ohne Synthetik-Beimischungen oder
Kunstharz-Ausrüstungen an - eben: gesunde
Mode und Wäsche ganz Natur.

Köp/te/, Htera/te/O««.v/«r 6/o/o^tecOc Pro4«&7e,
677 9464 7?/te/«//öbem?«/,
tete/o« 677 077/767 70 50

Hotlines für die Arztsuche
D 0130 - 73 90 09 - so lautet die
Auskunfts-Hotline der 5/7/7««£ G'e-

tetete/öe/7. Unter der Nummer kön-
nen sich Patienten in Deutschland
über die passenden Ärzte, die op-
timal spezialisierten Kliniken so-
wie die gewünschten medizini-
sehen Schwerpunktbehandlungen
in ihrer Region informieren. Der
bundesweite Telefonservice ist ko-
stenlos.
D 0190 - 88 66 55 - dies die Hotline
der Gesw«c//te/'te-/tew7p«ss G«z6/7
in Hamburg. Sie bietet für 6 Pf./sec.
ebenfalls einen bundesweiten Tele-
fonsuchservice rund um Gesund-
heit und Wohlbefinden an und
vermittelt Adressen von Heilprak-
tikern, Masseuren, Pflegediensten
und anderen Heilberufen.

Gesundheits-Nachrichten 5/98 5


	Der Natur auf der Spur

